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Kita „Flax und Krümel“ 
Rüdesheimerstraße 6-8 
16515 Oranienburg 
 
 
Qualitätsbericht 
 
 
Unser Haus 
Am 03.11.1953 wurde unsere Einrichtung für Kinder im Alter von 0-3 Jahren erstmalig 
eröffnet. 1991 erweiterten wir unser Betreuungsangebot bis zum Schuleintritt. Träger der 
Einrichtung ist die Stadt Oranienburg. 
 
Den 108 Kindern im Alter von 0-6 Jahren steht ein 3000 qm großes Außengelände sowie die 
Einrichtung mit drei Etagen zur Verfügung. Wir arbeiten altersgemischt und gruppenoffen mit  
Stammgruppen. Im Erdgeschoss betreuen vier Erzieherinnen die derzeit 22 Krippenkinder im 
Alter von 0-3 Jahren. In der ersten Etage arbeiten vier Erzieherinnen mit Kindern im Alter 
von 2-6 Jahren. In der zweiten Etage betreuen drei Erzieherinnen, sowie eine Auszubildende, 
ebenfalls Kinder im Alter von 2-6 Jahren.  
Die Kita-Leitung hilft im gesamten Haus aus. Desweiteren sind im Haus zwei 
Reinigungskräfte, eine Servicekraft und ein Hausmeister beschäftigt. 
 
Unsere Räume sind funktionell gestaltet. So hat beispielsweise jede Etage einen 
Bewegungsraum, ein Entspannungszimmer, einen Kreativbereich, ein Bauzimmer, ein 
Puppenzimmer, usw. Je nach Bedarf werden diese Räume auch umgestaltet. 
 
 
Unsere pädagogischen Erziehungsziele: 
 
„Wir arbeiten mit den Kindern, die wir haben, nicht mit denen, die wir uns 
wünschen!“ 
 
Wir sehen jedes Kind als eine eigenständige Persönlichkeit, deren Individualität 
berücksichtigt werden muss. Unsere Kinder sind daher gleichwertige Partner, denen wir 
Achtung, Liebe und Vertrauen entgegenbringen. Um die Kinder bestmöglich auf ihre Zukunft 
vorzubereiten, ermöglichen wir ihnen ganzheitliche Erfahrungen. 
 
Förderung von Selbständigkeit: Durch Erfahrungen und Experimente eignen sich die 
Kinder Wissen an und kommen dadurch in vielen Lebensbereichen eigenständig zurecht. Es 
entwickeln sich Fähigkeiten, die sie unabhängig von anderen machen. Wann sie Hilfe 
benötigen, entscheiden sie selbst. 
 
Stärkung des Selbstbewusstseins: Der Kita-Alltag wird von Erziehern und Kindern 
gemeinsam gestaltet (z.B. Raumgestaltung, Aktivitäten, Speiseplan). Die Kinder entwickeln 
mit Unterstützung der Erzieher eigene Standpunkte und vertreten diese.  
 
Eigenverantwortlichkeit erlernen: Unsere Kinder entscheiden selbst, was für sie wichtig 
ist (z.B. zur Toilette gehen, eine Entspannungsmöglichkeit aufsuchen) und tragen selbst die 
Konsequenzen für ihr Verhalten. Pädagogische Angebote können sie wahrnehmen. 
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Ernährung 
Die Einrichtung bietet den Eltern an, ein Frühstück zu bestellen. Dieses ist 
abwechslungsreich, ausgewogen und altersgerecht. Alle Kinder belegen sich dabei selbst ihre 
Brote/ Brötchen. Nicht jeder nimmt dieses Angebot in Anspruch und so bringen einige Kinder 
ihre eigene Brotbox mit. 
Das Mittagessen kann im Vorfeld gewählt werden. Diese Entscheidung treffen in mehrere 
Gruppen des Hauses die Kinder selbst. Zur Auswahl stehen drei Gerichte, u.a. ein 
krippengerechtes Essen. Das Essen ist ausgewogen und der Nachtisch ist meist ein Obst. Die 
Kinder füllen sich selbst ihr Essen auf und können somit selbst entscheiden, was sie essen 
möchten und was nicht. 
Das „Kaffee trinken“ gestaltet sich wie das Frühstück. 
Zu jeder Zeit stehen Obst/Gemüse, ungesüßter Tee, Milch und Wasser für die Kinder bereit. 
In der nächsten Zeit ist die Anschaffung einer Kinderküche geplant. 
 
Bewegung 
Die Kinder haben nicht nur in den Bewegungsräumen die Möglichkeit ihrem Bewegungsdrang 
freien Lauf zu lassen, sondern auch in unserem Garten. Dieser regt zur Bewegung an und 
schult die Sinne (z.B. Barfußpfad). Grundsätzlich bieten wir den Kindern an, bei jedem 
Wetter raus zu gehen. 
Auch Spaziergänge zum nahe gelegenen Lehnitzsee, oder in den Wald gehören zum Alltag 
der Kinder dazu. Unsere Vorschulkinder besuchen wöchentlich die Turnhalle/ den 
Bewegungsraum der benachbarten Grundschule und betätigen sich sportlich. Desweiteren ist 
eine Kollegin im Haus eine zertifizierte Trainerin für „Fitness für Kids“. Sie geht in die 
verschiedenen Stammgruppen und macht mit ihnen Sport. Zusätzlich leitet sie Kollegen im 
Haus an.  
Im Keller steht uns ein Sportraum mit einem Bällebecken zur Verfügung, der abwechselnd 
von den einzelnen Stammgruppen benutzt wird. 
 
Besonderheiten/ Kooperationen 

- regelmäßige Bibliothekbesuche mit den „älteren“ Kindern 
- Abschlussfahrten für Einschulkinder 
- Sport in der Turnhalle / dem Bewegungsraum der Grundschule (Kooperationspartner) 
- musikalische Früherziehung 
- Englisch 
- Feste (Sommerfest, Osterfest,...) 
- Laternenumzug abwechselnd mit der Kita „Zwergenhaus“ 
- regelmäßige externe Angebote: Spatzenkino, Zirkus, ... 
- Zusammenarbeit mit Frühförderstellen und Therapeuten 
- ausgebildete Kollegin zur Sprachförderung 
- Zusammenarbeit mit Verkehrswacht und Feuerwehr (diese war zum dies jährigen 

Osterfest wieder bei uns) 
 
Elternarbeit 

- Eltern können zwei Entwicklungsgespräche im Jahr wahrnehmen (je nach 
Notwendigkeit / Wunsch mehr) 

- Elternversammlungen sind mit einer Infoveranstaltung gekoppelt (entweder gesamte 
Etage oder in Stammgruppe) 

- enge Zusammenarbeit mit Eltern durch den Förderverein der Kita Flax und Krümel, 
sowie dem Kita-Ausschuss 

- Aushänge über aktuelle Themen in den einzelnen Etagen 
 


